
Pressemitteilung

Bundesjugendwort 2026: „Ragebait“ gewinnt!

Berlin, 10. Oktober 2026: Die BUNDjugend hat heute um 12 Uhr gemeinsam mit weiteren 
Jugendverbänden bekannt gegeben, dass „Ragebait“ das Bundesjugendwort 2026 ist. Parallel 
zur umstrittenen Vergabe des „Jugendworts des Jahres” durch den Langenscheidt-Verlag 
konnten junge Menschen bis zum 9. Oktober 2026 auf der Homepage der BUNDjugend an 
einer alternativen Abstimmung teilnehmen und über das Bundesjugendwort entscheiden. 

An den beiden Wahldurchgängen haben sich weit über 130.000 Menschen beteiligt. Heute 
wurde das Wort „Ragebait” als Bundesjugendwort bekannt gegeben. In der letzten Runde 
setzte es sich gegen die Wörter „Mehrzweckeier” und „Peak” durch.  Bei der Auswertung der 
Stimmen zeigte sich zudem, dass die Favoriten auch vom Alter abhängig sind, Junge 
Menschen sind nämlich nicht homogen! So war das Wort „Ragebait” bei den 10- bis 19-
Jährigen sehr beliebt, während das Wort „Mehrzweckeier” bei den 20- bis 27-Jährigen am 
besten abgeschnitten hat. 

Eine ausführliche und transparente Auswertung der Wahlergebnisse wird in den nächsten 
Wochen auf bundesjugendwort.de veröffentlicht. Dort werden die altersrelevanten 
Unterschiede und weitere spannende statistische Besonderheiten sowie unsere genaue 
Methodik erläutert.

Unsere Initiative zeigt, dass sich die Jugend in Deutschland ziemlich geragebaited fühlt, 
insbesondere von den einschneidenden Regierungsentscheidungen der letzten Monate. 
Jahrelang Diskussionen über das Radikalisierungspotential von „Killerspielen“ führen, aber 
jetzt die Jugend mit Waffe an die Front schicken wollen. Jahrelang unsere natürlichen 
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Lebensgrundlagen erodieren, aber sich wundern, wenn Junge Menschen die Hoffnung 
verlieren. Und jetzt will man uns auch noch unser Jugendwort nehmen? So nicht!

Wir können was bewegen, gemeinsam sind wir stark und treten für eine gerechte, nachhaltige 
und vor allem hoffnungsvolle Zukunft ein. Wir bedanken uns für alle Mitmachenden und laden 
alle herzlich ein, sich in unseren Verbänden zu engagieren. In unseren Ortsgruppen, 
Arbeitskreisen und unserer Gemeinschaft lernen wir gemeinsam und bewegen etwas!

Wir lassen uns nicht unterkriegen.

Klimafreundliche Grüße

Bundesvorstand der BUNDjugend

Diese BUNDjugend-Initiative wird u. a. getragen von:
BUNDjugend
Deutsche Bläserjugend
Deutsche Schreberjugend
Die Falken 
Junges Bioland


